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Gebäudeautomation
Aufgaben / Einfluss
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Aufgaben der Gebäudeautomation

▪ Steuerung und Regelung der HLKS-Anlagen

▪ Überwachen aller HLKSE-Anlagen auf störungsfreien Betrieb

▪ Visualisierung / Bedienung der aufgeschalteten Anlagen

▪ Selektives Alarmieren des Betriebspersonals abhängig von Zeit und Wochentag

▪ Erfassen Betriebsdaten für die Optimierung der Anlagen bzw. vorbeugende Wartung

▪ Erfassung der Energiedaten HLKSE

▪ Werkzeug für die kontinuierliche Betriebsoptimierung und Energieeinsparung
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Was muss eine Gebäudeautomation können?



Einfluss der Gebäudeautomation
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Potential der Effizienzsteigerung, Energieeffizienz SIA386.110 / EN 15232



Einfluss der Gebäudeautomation
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Energieeffizienz SIA386.110 / EN 15232

Variabilität / Bedarfsgerecht



Einfluss der Gebäudeautomation
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Investition / Wirkung



Einfluss der Gebäudeautomation
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ROI Massnahmen < 1Jahr = Anpassungen am GLS > SIA386.110

▪ Überwachung und Alarmierung von 

Sollwerten (Temperaturen, CO2, 

Feuchte usw.)

▪ Erkennen von Störungen

▪ Wärmerückgewinnung

▪ Sperrung Heizen/Kühlen gleichzeitig

▪ Speichermanagement

▪ Betrieb Zirkulationspumpe

▪ Heiz-/Kühlgruppenregulierung

▪ Betriebszeiten

▪ …



Einfluss der Gebäudeautomation
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ROI Massnahmen < 1Jahr = Anpassungen am GLS > SIA386.110



Einfluss der Gebäudeautomation
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ROI Massnahmen < 1Jahr = Anpassungen am GLS > SIA386.110



Einfluss der Gebäudeautomation
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eu.bac - European Building an Automation and Control Association

eu.bac ist ein europäischer Verband von Herstellern und Anbietern für 
Gebäudeautomation und Energiedienstleistungen für Gebäude.

Ziele:

▪ Förderung der Gebäudeautomation

▪ Sicherstellen von Produktqualität

▪ Positionierung von Energiesparverträgen

▪ Proaktive Unterstützung von:

▪ CEN/ISO Standardisierung

▪ EU Richtlinien

▪ Energieeffizienz in Gebäuden

▪ Energiedienstleistungen

▪ Reduktion von Treibhausgasemissionen in Gebäuden



Einfluss der Gebäudeautomation
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KPI’s in der Gebäudeautomation (SIA386.110, eu.bac)

Soll Ist
=

Berechnung des 
verdichteten Tageswertes vs.

1

Zyklische Berechnung

Speicherung der verdichteten 
Tageswerte über eine Periode x

2

Berechnung und Speicherung 
des verdichteten Wertes für 
Periode x

3



Anforderungen an die Gebäudeautomation
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Anforderungen an die Gebäudeautomation

▪ Zähler (IBS, Protokolle, Auslesung Register)

▪ Fühler

▪ Abweichung/Toleranzen +/-

▪ Häufigkeit der Auslesung, Mittelwertfühler bei Wärmetauschern (LE/LK/WRG)

▪ Aktoren

▪ Rückmeldungen von Ventil-/Klappenstellungen

▪ Betriebsmeldungen

▪ Geschwindigkeit, Stellkraft

▪ Generalle Informationen

▪ Tag, Datum, Zeit und aktuelle Aussenlufttemperatur

▪ SIA386.110 Einfluss GA auf Effizienz von Gebäuden

▪ KPI’s in der Gebäudeautomation

▪ …
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Feld-/Managementebene



Grundlagen der 
Betriebsoptimierung

Aufgaben / Einfluss
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Betriebsoptimierung
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Monitoring & Betriebsoptimierung 
direkt nach Übergabe



Betriebsoptimierung
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Grossverbrauchermodell

(UZV, KZV und EVA)

Kanton ZH

SIA 2048

Energetische 
Betriebsoptimierung (eBO)

2017

GNi

Merkblatt eBO

Minergie

MQS Betrieb

2015

GVM

Übrige Kantone

2012

MuKEn 2014

Modul 8 – Betriebs-
optimierung

2018/2019

SIA 386.110

Einfluss der Gebäude-
automaiton auf die 
Energieeffizienz von 
Gebäuden

20072005



Betriebsoptimierung

Für die Optimierung der gebäudetechnischen Anlagen müssen die Leistungs- / Energieflüsse bekannt 
sein > Anlagentransparenz
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Messkonzepte und Gebäudeautomation

Dazu werden Messdaten erhoben - es braucht somit ein gesamtheitliches Konzept von richtigen 

Informationen in ausreichender Qualität

▪ Messkonzept: was, wie, wo messen? > Mietflächen, Nutzungseinheiten (Gewerke übergreifend), etc.

▪ Leistungszahlen von Wärmepumpen / KM: COP, EER, JAZ > inkl. Messung von Hilfsenergien (z.B. 

Pumpen, etc.)

▪ Messverfahren: MID, Ultraschall, etc.

▪ Mess-BUS / Topologie über alle Gewerke definieren (Vor-/Nachteile abwägen)

▪ Taktung der Messungen / Live-Daten / Lastmanagement

▪ Auswertung / Datenübermittlung / Monitoring



Messkonzepte
Grundlagen / Anforderungen
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Messkonzepte Grundlagen

23Messkonzept und Gebäudeautomation, Patric Baggi / Nicole Hilgendorf

Aufbau nach SWKI 98-1 Messkonzept für Energie und Medien



Messkonzepte Grundlagen
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Aufbau nach SWKI 98-1 Messkonzept für Energie und Medien

Summe (Knotenpunkten, Verlusten)



Messkonzepte Grundlagen
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Aufbau nach SWKI 98-1 Messkonzept für Energie und Medien

Verschiedene Lösungen des Monitorings:

▪ Manuelle Erfassung der Energie- / Durchflussdaten

▪ Eigenständiges dezentrales Messsystem vor Ort

▪ Sammlung und Ausgabe der Messdaten über Leitsystem

→ autom. Generierung von Ausgabefiles (z.B. CSV)

▪ Zentrales Messsystem über Cloud-Lösung (Smart Metering)

→ alle Liegenschaften zentral erfasst

→ alle Liegenschaften auf dieselbe Art ausgewertet

→ flexibler Zugriff auf Daten von überall her

▪ Provisorische Messstellen

→ portable, temporäre Messstellen



Messkonzepte Grundlagen
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* SWKI 98-1

Vorteil Nachteil

Minimal

Energieverbrauch pro Medium 

am Gebäudeeingang

▪ kostengünstig ▪ Zuordnung der Verbraucher nicht möglich

▪ Kaum Grundlagen für BO

▪ Keine VHKA möglich

▪ Kein Nachweis von Energiekennzahlen

Standard

Energieverbrauch pro Medium 

Gebäudeeingang und 

Verbraucherklassen

▪ Kostengünstig

▪ Messung pro Verbrauchsklasse 

(Raumwärme, Lüftung, Warmwasser) 

▪ Energiefluss kann abgebildet werden

▪ Grundlage für BO

▪ Erhöhter Investitionsbedarf

▪ Keine VHKA möglich

▪ Kein Nachweis von Energiekennzahlen

▪ Energieauswertungen / Monitoring 

empfohlen

Optimal

Energieverbrauch pro Medium 

Gebäudeeingang, Verbraucher-

klassen und Hauptverbrau-

cher/Mieter 

▪ Messung pro Verbrauchsklasse

▪ Messung pro Mieter

▪ Energiefluss kann abgebildet werden

▪ Gute Grundlage für BO

▪ VHKA möglich

▪ Bildung von Energiekennzahlen

▪ Erhöhter Investitionsbedarf

▪ Energieauswertungen / Monitoring nötig

Detailliert

Energieverbrauch pro Medium 

Gebäudeeingang, Verbraucher-

klassen undHauptverbrau-

cher/Mieter sowie grössere 

Geräte/Maschinen

▪ Messung pro Verbrauchsklasse

▪ Messung pro Hauptverbraucher

▪ Messung pro Schaltschrank

▪ Energiefluss kann abgebildet werden

▪ Sehr gute Grundlage für BO

▪ VHKA möglich

▪ Bildung von Energiekennzahlen

▪ Hoher Investitionsbedarf

▪ Energieauswertungen / Monitoring nötig



Messkonzepte Grundlagen
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▪ SIA 2031 – Energieausweis Gebäude

▪ SIA 2044 – Energiebedarf Gebäude

▪ Anforderungen/Grenzwerte MuKEn

▪ Anforderungen/Grenzwerte Minergie



Messkonzepte
In der Gebäudeautomation

28Messkonzept und Gebäudeautomation, Patric Baggi / Nicole Hilgendorf



Messkonzepte in der Gebäudeautomation

Mischbauten (Wohn-/Geschäftshäuser) ohne Messungen
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*VHKA ab 5 NE (EN-113)

Laden

Praxis

WHG 1 WHG 2

UG
Wohnen Verwalten Spital

Gebäudeeintritt X X X

Erzeugung/Einspeisung X X X

Mieter (X)* X (X)

Verbraucher/Abteilungen X X

Maschinen/Apparate X

▪ Wo fallen welche Energien/Leistungen an?

▪ Wo beginnt die Betriebsoptimierung?



Messkonzepte in der Gebäudeautomation
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Messkonzepte in der Gebäudeautomation
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Zusammenfassung

• Häufig Zähler in Zählerliste abgebildet (aktueller Zählerstand, kein Trend/Verlauf)

• Wichtige Zähler (Summen, Knotenpunkte, virtuelle Messungen und Verluste) fehlen

• Häufig keine Aussage über Energieflüsse

• Häufig keine Aussage über Gesamtenergien im Gebäude

• IST- / Planungswerte nicht gegenübergestellt (SIA 2031, SIA 2044, MuKEn, Minergie)

• Zusätzliches separates Modul für Energiemonitoring kann zusätzlich erworben werden



Messkonzepte
Im Energiemonitoring
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Messkonzepte im Energiemonitoring
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Messkonzepte im Energiemonitoring

34Messkonzept und Gebäudeautomation, Patric Baggi / Nicole Hilgendorf

Energieflussdiagramm (Sankey)



Messkonzepte im Energiemonitoring
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Messkonzepte im Energiemonitoring
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Wohnbauten Nichtwohnbauten

oftmals nicht vorhanden



Messkonzepte im Energiemonitoring
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Zusammenfassung

• Abbildung des Energieflusses

• Abbildung Messkonzept

• Abbildung des Leistungsverlaufes (wenn ja wo, wie detailliert)

• Berechnung und Abbildung von Summen/Knotenpunkten z.B. alle Verbraucher für Raumheizung

• Berechnung und Abbildung von Verlusten (Zählerdifferenzen)

• Berechnung und Abbildung von Leistungs- / Garantiewerten (SFP, COP, EER, JAZ, RWZ usw.)

• Nachweis von Planungswerten zu IST-Werten

• Hinterlegung von Kennwerten (Primärfaktoren, CO2-Faktoren usw.)

• Berechnung von spez. Energien (kWh/m2, kWh pro Bewohner, kWh pro Spitalbett usw.)

• Bildung KPI’s

• Automatischer Export von Kennwerten (z.B. Datenerhebung Grossverbrauchermodell für EnAW, Act usw.)

• Einrichtung der Energieüberwachung, Energiealarme

• Automatische Exporte für externe Zählerabrechnungen

• Zählerabrechnungen direkt im Energiemonitoring



Verantwortlichkeiten
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▪ Energieerzeugung

▪ Tank

▪ Elektronik

▪ Lüftung

▪ Kühlsysteme

Rennwagen / Gebäude Rennfahrer / Technischer Leiter Lenkrad / GA-System

Verantwortung zwischen Gebäudeautomation, Energiemonitoring und Betriebsoptimierung



Verantwortlichkeiten
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Technisches Team

▪ Analyse des Betriebsverhaltens

▪ Ausarbeitung von langfristigen 
Effizienzmassnahmen

▪ Beratung des technischen Leiters

Ingenieur/Systemspezialist

▪ Aufrechterhaltung des Betriebes

▪ Nimmt direkt und unmittelbar Einfluss 
auf sich ändernde Verhältnisse

Technischer Leiter

▪ Verlinkung der Beteiligten

▪ Know-how Transfer

▪ …

Betriebsoptimierung

BO

Verantwortung zwischen Gebäudeautomation, Energiemonitoring und Betriebsoptimierung



Schnittstellen
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Schnittstellen zwischen Gebäuden, Gebäudeautomation und Energiemonitoring



Schnittstellen

41Messkonzept und Gebäudeautomation, Patric Baggi / Nicole Hilgendorf

Schnittstellen zwischen Gebäudeautomation und Energiemonitoring



Beispiele
Messkonzepte und Gebäudeautomation
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Beispiele - Energieflussdiagramm
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Beispiele – Tabelle/Energiewerte
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Beispiele – Lüftungsgeräte / Wirkungsgrad
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Beispiele – Lüftungsgeräte / Wirkungsgrad
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Beispiele – Lüftungsgeräte / Wirkungsgrad
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https://nemo.e3m.ch/e3m/
https://nemo.e3m.ch/e3m/
https://nemo.e3m.ch/e3m/


Beispiele – Jahresnutzungsgrad
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Beispiele – Jahresnutzungsgrad
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Beispiele – Jahresnutzungsgrad
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Beispiele – Jahresnutzungsgrad
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Beispiele – COP/EER
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Beispiele – Excel/Diagramme
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Fazit
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Zusammenfassung

• Gebäudeautomation ist ein wichtiges Hilfsmittel zur Kontrolle und Optimierung der 
wichtigsten Anlagenparameter für einen energieeffizienten Betrieb

• Mit Hilfe der Gebäudeautomation kann innert kurzer Zeit (< 1 Jahr) eine hohe 
Energieeinsparung erzielt werden

• Für eine langjährige, gebäudeübergreifende und detaillierte Energieauswertungen, für 
Energieverantwortliche und Betriebsoptimierer, sind Monitoringsysteme eine optimale 
Ergänzung

• Zusatzfunktionen wie Energieflussdiagramme und Messkonzepte verschaffen schnell 
eine Gesamtübersicht und bilden die Grundlagen für eine effektive Betriebsoptimierung

https://nemo.e3m.ch/e3m/


Wir danken für die Unterstützung
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FEZ-Sponsoren:

Veranstaltungssponsoren Fachgruppe BO:
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